
 
 

 
 

 

Pressemeldung des Klimabeirats Lichtenberg 

Hitzeschutz in Lichtenberg braucht eine höhere 

Priorität 

Berlin, 5. Juni 2026 

Fast 70 Prozent der Lichtenberger*innen empfinden heiße Sommertage als belastend oder 
sehr belastend. Zu diesem Ergebnis kam eine Umfrage des Klimabeirats Lichtenberg im 
Sommer 2025 mit mehr als 1.500 Befragten. Anlässlich des Hitzeaktionstages am 11. Juni 
ruft der Klimabeirat bezirkliche und andere Akteure zu mehr Engagement beim Hitzeschutz 

auf. Auf dem Fest „Wir im Kiez“ am Münsterlandplatz am 13. Juni stellt der Beirat die 

Umfrageergebnisse nochmals vor. 

Hitze als gesundheitliche Herausforderung 

Von den gut 500 befragten Schüler*innen können sich 79 Prozent bei Hitze schlechter 
konzentrieren; bei den circa 1.000 befragten Erwachsenen gehören Schlaf- und 
Kreislaufprobleme (68 bzw. 50 Prozent) zu den wichtigsten Folgen.  

Zudem steigt die Zahl der Hitzetoten durch den Klimawandel aufgrund der Zunahme von 
Hitzetagen auch in Berlin an. Dennoch ist die Stelle des Hitzeschutzbeauftragen im 
Lichtenberger Gesundheitsamt seit längerem nur kommissarisch besetzt.  

Beauftragte und ämterübergreifende Zusammenarbeit im Bezirk  

„Wir halten es für wichtig, dass Lichtenberg möglichst schnell wieder eine oder einen 
hauptamtlichen Hitzeschutzbeauftragen bekommt“, sagt Berit Petzsch, eine Sprecherin des 
Klimabeirats. „Und genauso wichtig ist, die ämterübergreifende Zusammenarbeit zu stärken.“ 
So fordert der Beirat etwa, das Hitzeproblem vieler Schulen im Bezirkshitzeaktionsplan zu 
integrieren. Auch in der Stadtentwicklung sollte der Bedarf an kühlendem Stadtgrün – den 
das Umwelt- und Naturschutzamt Lichtenberg bereits im Rahmen einer Analyse von 2022 
zur Klimarelevanz von Freiräumen in Lichtenberg auf Karten aufbereitet hat – besser 
berücksichtigt werden.  

Der Klimabeirat ist mit der Bezirkspolitik im Gespräch, beispielsweise hat er die Ergebnisse 
kürzlich im Ausschuss für Schule und Sport vorgestellt. Basierend auf der Umfrage sind 
Empfehlungspapiere für Stadtgrün- und Gesundheitspolitik, Schule und Sport sowie 
Stadtplanung entstanden.  

Bedarfe der Bürger*innen 

Die wichtigsten Hitzeschutzmaßnahmen sind laut den Teilnehmenden der Umfrage mehr 
Bäume, Trinkwasserspender und Schattenplätze. In den Freitextantworten sprachen 
Bürger*innen zum Beispiel die Situation auf Spielplätzen an oder wünschten sich, dass 
betonierte Flächen auf Parkplätzen, Schulhöfen und etwa an Orten wie der Frankfurter Allee 
und der Landsberger Allee stärker entsiegelt werden.   

 

 

https://storymaps.arcgis.com/stories/e971633477b94a27b5d4ab7be9eec768
https://www.berlin.de/ba-lichtenberg/auf-einen-blick/buergerservice/umwelt/klimabeirat_handlungsempfehlungen_stadtgruen-und-gesundheit_26012026.pdf
https://www.berlin.de/ba-lichtenberg/auf-einen-blick/buergerservice/umwelt/klimabeirat_handlungsempfehlungen-hitzeschutz_schule-und-sport_20012026.pdf
https://www.berlin.de/ba-lichtenberg/auf-einen-blick/buergerservice/umwelt/klimabeirat_handlungsempfehlungen_stadtplanung_26012026.pdf


 
 

 
 

Auch Unternehmen und Zivilgesellschaft können aktiv werden 

Einige Befragte bemängelten, dass sich Wohnungsunternehmen noch nicht genug um den 
Hitzeschutz kümmern, der beispielsweise durch Außenrollos oder Fassadenbegrünung 
verbessert werden könnte.  

Doch nicht nur die Wohnungsbranche kann etwas tun. Der Klimabeirat Lichtenberg ermutigt 
Organisationen wie Nachbarschaftstreffs, Einkaufszentren, Kirchen und andere Akteure, 
öffentlich zugängliche kühle Räume beim Landesgesundheitsamt zu melden. Zudem können 
Geschäfte als Refill-Station kostenloses Trinkwasser anbieten.  

Die kühlen Räume und Refill-Stationen wären dann über die Berliner Erfrischungskarte zu 
finden – wo zudem auch Grünflächen und öffentliche Trinkbrunnen eingetragen sind.  

Infostand beim „Wir im Kiez“-Fest 

Beim Stand des Klimabeirats auf dem Fest am Münsterlandplatz, am 13. Juni 14:00 bis 
18:00 Uhr, werden die Ergebnisse der Hitzeschutz-Umfrage nochmals vorgestellt. Außerdem 
bietet der Klimabeirat eine Pflanzen-Tauschbörse und eine Bastelaktion für Kinder an.  

Weiterführende Links 

• Umfrageergebnisse auf einer interaktiven Website: 
https://storymaps.arcgis.com/stories/e971633477b94a27b5d4ab7be9eec768  
 

• Website des Klimabeirats mit Links zu den Handlungsempfehlungen: 
https://www.berlin.de/klimabeirat-lichtenberg   
 

• Erfrischungskarte: https://erfrischungskarte.odis-berlin.de  
 

________________ 

Über den Klimabeirat 

Der Klimabeirat Lichtenberg ist ein vom Bezirksamt gewähltes Freiwilligen-Gremium. Seit 
April 2023 unterstützen die Mitglieder das Bezirksamt bei ausgewählten Themen des 
Klimaschutzes und der Klimaanpassung.  

 

Kontakt 

Geschäftsstelle Klimabeirat Lichtenberg 

E-Mail: klimaschutzbeirat@lichtenberg.berlin.de  

https://www.berlin.de/hitzeschutz/hitzeaktionsplan/kuehle-raeume-1588415.php
https://refill-deutschland.de/mach-mit/
https://erfrischungskarte.odis-berlin.de/map?latitude=52.51752536874923&longitude=13.488909268460507&zoom=13&places=1&places=2&places=3&places=4&places=5&places=6&places=7&places=8&places=11&places=12&places=13
https://storymaps.arcgis.com/stories/e971633477b94a27b5d4ab7be9eec768
https://www.berlin.de/klimabeirat-lichtenberg
https://erfrischungskarte.odis-berlin.de/
mailto:klimaschutzbeirat@lichtenberg.berlin.de

